
 

Landeshauptstadt Dresden 
Amt für Kultur und Denkmalschutz 

KuBiK in der Kita „MerseBurg“ 

Kulturpartner*innen:  

Elena Schoychet und René Bornstein von Banda Comunale  

 

Unser Ziel: 

Nach interner Evaluation zur pädagogischen Qualität unserer Einrichtung entpuppte sich der musische Bereich als unterre-

präsentiert im Vergleich zu anderen Bildungsbereichen. Auch der Elternrat äußerte im vergangenen Jahr den Wunsch nach 

„mehr Musik in der Kita“. Da die positiven Auswirkungen von Musik auf die menschliche Entwicklung hinreichend bekannt 

sind, war es also unser Ziel Angebote diesbezüglich zu schaffen. Teilweise in Zusammenarbeit mit unseren Kulturpartnern 

erweiterten wir unser Repertoire an Musikinstrumenten und konnten den Kindern im Projektzeitraum ermöglichen, ihre 

Selbstwirksamkeit beim eigenen musizieren und sich ausprobieren zu erleben. Die Kinder sollten Erfahrungen und Erlebnisse 

haben können, welche ihre ganz persönliche Beziehung zur Musik beeinflussen können.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie sind wir vorgegangen? 

Die Kinder in den Gruppen wurden jeweils zu Beginn im Kreis begrüßt, häufig kam dabei der Musikater als kleine Fingerpuppe 

zum Einsatz. Aufgrund der Jahreszeit vor Weihnachten spielten auch die Themen Adventszeit und Winter eine Rolle und 

wurden beispielsweise sowohl tänzerisch als auch in Liedern verarbeitet. Die Kinder konnten im Laufe der Stunden verschie-

dene Instrumente ausprobieren, hier kamen unterschiedliche Rhythmik-Instrumente zum Einsatz sowie auch eine große Kita-



eigene Bodentrommel, ein neu erworbenes Kita-eigenes E-Piano und der mitgebrachte Kontrabass von Herrn Bornstein. Die-

ser versetzte die Kinder in großes Staunen und erfreute sich hoher Beliebtheit. Die Neugier auf dieses Instrument schien für 

manche Kinder Motivation genug am Projekt teilzunehmen, seinen Klang zu hören und auch selbst einmal anfassen und einen 

Klang erzeugen zu dürfen. Seitens der Musiker wurden verschiedene Methoden der Musik-, Tanz- und Theaterpädagogik 

angewandt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie haben wir zusammengearbeitet? 

Die Zusammenarbeit mit den beiden Musikern von Banda Comunale Frau Schoychet und Herr Bornstein erwies sich als sehr 

unkompliziert und angenehm, sowohl in der Organisation als auch in der Durchführung der KuBiK Termine. Die auffallend 

positive Ausstrahlung der beiden Musiker übertrug sich sehr schnell auf die Kinder, so dass rasch eine sowohl fröhliche als 

auch konzentrierte Atmosphäre entstand, in der die gemeinsame Zeit auf vertrauensvolle Weise von allen teilnehmenden 

Kindern für verschiedenste musikalische und tänzerische Ausdrucksarten genutzt wurde.  

Lieblingsmoment: 

Als Lieblingsmomente ist insbesondere den magischen Momenten eine besondere Aufmerksamkeit zu schenken, in denen so 

viele Kinderaugen vor Spannung und Neugier immer größer zu werden schienen, wenn sie das „große Instrument“ von René 

Bornstein sahen, den Kontrabass. Zum ersten Termin gab es unmittelbar davor Kinder welche die Frage nach ihrem Teilnah-

mewunsch zuerst verneinten, dann jedoch als Herr Bornstein das Instrument über den Flur trug, diese Kinder mit staunenden 

Augen plötzlich fragten, ob sie nun doch mitmachen könnten und begeisterte wie beeindruckte Sätze in Gesprächen zwischen 

den Kindern zu hören waren wie „Hast du die Riesen-Gitarre gesehen!?“   

 

Zitate: 

„…die Riesen-Gitarre…“, das war tatsächlich eine Bezeichnung die anfangs von vielen Kindern benutzt wurde, um den Kont-

rabass zu beschreiben. Es soll an dieser Stelle vor Allem symbolhaft für die große Neugier der Kinder auf dieses Projekt stehen. 

Dass es mit einer Befriedigung der ersten Neugier aber auch noch nicht getan ist, ist im weiteren Verlauf daran zu hören 

gewesen, dass die meisten Kinder auch fragten „Kann ich da auch nochmal mitmachen?“  
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